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Grüne Ratsfraktion, Jahnplatz 1, 50171 Kolpingstadt Kerpen 

 

Herrn Bürgermeister 
Dieter Spürck 
 
 
im Hause 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
14. Februar 2017 
 

Antrag für die nächste Jugendhilfeausschusssitzung am 13.06.2019 
Ermutigungsklausel bei Stellenbesetzungsverfahren in pädagogischen Be-
rufen für Männer 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

wir beantragen die Stellenausschreibung für gesuchtes Kindertagesstättenpersonal sofort mit 

der Ermutigungsklausel mit der Ermutigungsklausel für Männer auszuschreiben, wie es am 

11.11.2011 im Jugendhilfeausschuss und am 06.12.2011 im Haupt- und Finanzausschuss be-

schlossen wurde (Drs.-Nr.: 460.11). 

 

Des Weiteren beantragen wir eventuell laufende Bewerbungsverfahren sofort zu stoppen und 

die Stellen neu auszuschreiben. 

 

Begründung: 

Wieder einmal ist, entgegen des oben genannten Beschlusses, eine Stellenausschreibungen 

ohne Ermutigungsklausel für Männer gefasst worden (https://www.stadt-

kerpen.de/media/custom/1708_4444_1.PDF?1465890556). 

 

In der Jugendhilfeausschusssitzung vom 29.11.2018 haben wir zuletzt auf die fehlende Ermu-

tigungsklausel aufmerksam gemacht (Drs.-Nr.: 694.18). Herr Canzler führte damals aus, dass 

man das aktuelle Bewerbungsverfahren stoppen und die Stellen neu ausschreiben müsse, was 

zu einer zeitlichen Verzögerung des Einstellungstermins führen würde, falls wir an unserem 

Antrag festhalten würden. Von der Verwaltung wurde aber zugesichert, es würde ab sofort der 

oben genannte Beschluss umgesetzt. Daher zogen wir den Antrag zurück und er wurde nicht 

behandelt. 
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Diesmal zeigen wir bereits jetzt schon an, dass uns eine zeitliche Verzögerung zwar nicht egal 

ist, wir diese jedoch hinnehmen werden, denn anders scheint es ja nicht möglich zu sein, Be-

schlüsse in der Verwaltung durchzusetzen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Peter Kunze   Kirsten Lenz 

Fraktionsvorsitzender  sachkundige Bürgerin 

 
 


